
Fauth-Vergote, S. (2010). "Titanunverträglichkeit – Einbildung oder Wirklichkeit?"  

Fauth-Vergote, S. (2010). "Titanium Intolerance - Fiction or Reality?" Medical Journal 
for Applied Kinesiology (MJAK) 2010/41 (September 2010): 14-19. 

 

Zusammenfassung 
Nach dem unvermittelten Auftreten von Drehschwindelattacken und 
starken Migräneanfällen wird nach erfolglosen fachspezifischen Untersuchungen 
bei einem Patienten eine dentogene Ursache für seine 
Beschwerden, in Verbindung mit einer Amalgam- und Titanunverträglichkeit 
vermutet. Nach dem Versuch einer konservierenden 
Zahnbehandlung zeigten sich Entzündungen mit Abszessbildungen 
an verschiedenen Zähnen. Die Eingliederung der Aufbauten und 
Kronen über zwei, im Vorfeld gelegte, Implantate löste starke Unverträglichkeitsreaktionen 
aus. Die Kombination aus laborchemischer 
und AK-Diagnostik zeigte eine allergische Disposition für Schwermetalle 
in Verbindung mit Stoffwechselstörungen auf der Basis eines 
enteropathischen Syndroms. Nach Entfernung der Titanimplantate 
in Kombination mit orthomolekuarer und homöopathischer Unterstützung, 
sowie Umstellung der Ernährungsgewohnheiten konnte 
eine komplette Beschwerdefreiheit erzielt werden.; 
 

Abstract: 
Due to sudden attacks of vertigo and severe migraine attacks, after 
ineffective case-specific examinations on the patient, a suspicion 
of a dentogenic factor, combined with amalgam- and titaniumintolerance, 
is proposed to be the cause for the patient´s suffering. 
After attempting a preserving dental treatment an inflammation 
with abscess formation on several teeth was discovered. 
The insertion of superstructures and crowns over two implants 
yields in strong reactions of intolerance. 
The combination of analytical chemistry and AK-diagnostic shows 
an allergic disposition of heavy metal in combination with immune 
deficiency due to enteropathic metabolic problems. 
After removal of the titanium implant, supported by an orthomolecular 
and homeopathic treatment and an adjustment of the diet, 
a full recovery was achieved. 
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